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Bunte Empfehlungsliste 

Bilderbücher 
Angel, Frauke / Dürr, Julia: Disco! 

Jungbrunnen, 2019    ISBN: 978-3-7026-5934-9    16 Euro 

Der kleine Junge hat eine neue Freundin, Pina. Die sagt, dass es keine Farben 
nur für Jungen oder nur für Mädchen gibt. Und überhaupt darf jeder anziehen, 
was er will. Dann bleibt Pina einmal über Nacht und die Kinder verkleiden sich, 
weil sie Disco machen wollen. Am nächsten Morgen bringt der Vater zwei 
wunderschöne Discotänzerinnen in den Kindergarten. Aber ein Junge in 
Mädchenkleidern führt zu Diskussionen. Am nächsten Morgen schleppt der Vater 
einen ganzen Sack voller Wechselsachen in den Kindergarten – genug, dass alle 
sich verkleiden können. Denn die Kinder wollen es einmal richtig bunt treiben, mit Glitzer und allem 
Schnickschnack. Welche Farben und welche Kleider die Mädchen tragen und welche die Jungen, ist 
dabei wirklich völlig egal. Statement gegen vorgeprägte Geschlechterrollen im Kindergarten. 

Lacasa, Blanca / Gomez, Ana: Wau Wau Miau! 

Ellermann, 2021    ISBN: 978-3-7514-0003-9    15 Euro 

Fabio ist ein seltsamer Hund. Er wedelt nicht mit dem Schwanz, jagt keinen Stöckchen nach und 
bellt nicht. Was stimmt nicht mit dem Hund? Max, der Sohn der Familie, stellt eines nachts fest, dass 

Fabio unauffindbar ist. Er folgt dem Tier und kommt einem erstaunlichen 
Geheimnis auf die Spur: Fabio trifft sich nachts nicht nur mit lauter Katzen, sondern 
verhält sich auch wie eine. Und Max weiß plötzlich, wie er das Vertrauen von Fabio 
gewinnen kann. Muss sich ein Tier, das aussieht wie ein Hund, wie ein Hund 
verhalten? Ein Appell an unsere Toleranz und eine Darstellung, wie divers das 
Leben ist. 

Ford, Vanessa und JR / Harren, Kayla: Florian 

Zuckersüß, 2022    ISBN: 978-3-949315-17-6        24,90 Euro 

Florian ist ein Transkind. Das Wort dafür kennt er (noch) nicht, aber für ihn ist klar: 
"Seit ich denken kann, weiß ich, dass ich ein Junge bin." Am Abend vor dem 
Sommerurlaub bei den Großeltern fasst er sich ein Herz und sagt es seinen Eltern. 
Und die reagieren genau richtig: verständnisvoll und konstruktiv. So stellen sich 
Florians Ängste als unbegründet heraus. Alle gehen verständnisvoll und klug mit 
der Situation um und respektieren Florians Mitteilung. Auch sein neuer Name - 
Florian - ist für niemand ein Problem. © Zuckersüß 

© Ellermann 

© Jungbrunnen 
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Detailreiche, kindgerechte Illustrationen begleiten die Geschichte und Florians Verwandlung und 
zeigen die Selbstverständlichkeit toleranten Zusammenlebens. 

Abad Blay, Marta / Navarro, Zazu: Mein Tutu 
Freies Geistesleben, 2021   ISBN: 978-3-7725-2914-6    14 Euro 

Tino, der kleine Ich-Erzähler dieser Bilderbuchgeschichte hat ein 
leidenschaftliches Faible für sein Tutu. Er will es am liebsten immer und überall 
tragen und erzählt, wie die anderen Kinder im Kindergarten auf sein Tutu 
reagiert haben. Alle Kinder haben Lieblingsstücke, die sie besonders gern 
tragen. Luna ein T-Shirt mit einem Eis drauf, Leo seinen Superhelden-Umhang. 
Mit Joel und Telma spielt Tino dann und sie machen aus Sand und Wasser 
Geburtstagskuchen. Alle Kinder haben Spaß miteinander. Und nur darum geht 

es. Spaß zu haben. Wichtig ist, wie wir miteinander umgehen und nicht, wie wir aussehen oder was 
wir gerade anhaben. Ein schönes Bilderbuch über Individualität, Diversität und die Tatsache, dass 
Kinder oftmals mehr Ahnung vom Leben haben als Erwachsene. 

 

Löwe, Kerstin/Schmiedeskamp, Katja: Anton will Prinzessin sein 

Boje, 2022     ISBN: 978-3-4148-2652-7    15 Euro 

Anton und seine Schwester Ella feiern am nächsten Tag ein Kostümfest im 
Kindergarten. Anton möchte unbedingt als Prinzessin gehen mit Krönchen und 
rosa Glitzerkleid. Sämtliche Vorschläge von Ella, doch ein Jungskostüm – zum 
Beispiel Feuerwehrmann oder Astronaut – zu tragen, lehnt er vehement ab. 
Schließlich zeigt sie Einsicht und sucht ihm ein traumhaftes 
Prinzessinnenkleid aus. Ein fröhliches farbenfrohes Bilderbuch, in dem 
sehr kindgerecht mit den Geschlechterrollen gespielt wird. 

 
Stuart, Scott: Mein Schatten ist pink 

Coppenrath, 2021    ISBN: 978-3-6496-3996-1    15 Euro 

Das wunderschön gestaltete Bilderbuch erzählt in Reimform die Geschichte eines 
Jungen, der gerne Kleider trägt und mit Puppen spielt und dessen Schatten pink ist 
statt blau wie der von seinem Vater und Opa. Die Menschen um ihn herum lassen 
ihn spüren, dass das nicht normal ist. Doch er findet Unterstützung, es wird ihm 
gezeigt, dass es total okay ist, so zu sein wie er ist. Und so findet er einen Weg, zu 
sich selbst zu stehen – gegen alle Widerstände, mit Mut und der Hilfe von Menschen, 
die ihn lieben. Es geht um Selbstfindung, Akzeptanz, Diversität und das Aufbrechen 
von Geschlechterrollen. 

 

 

 

© Freies Geistesleben 

© Boje 

© Coppenrath 
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Sabbag, Britta/Lange, Igor: Das kleine Wildschwein Willanderssein 

arsEdition, 2021    ISBN: 978-3-8458-4265-3    15 Euro 

Das kleine Wildschwein will heute mal alles anders machen als es normalerweise 
gemacht wird. Warum nicht mal den Nachtisch zum Frühstück essen? Oder statt sich 
im Schlamm zu wälzen ein Schaumbad nehmen? Oder mitten am Tag eine 
Gutenachtgeschichte lesen? Ein zauberhaftes humorvolles Bilderbuch mit einer 
wichtigen Botschaft schon für die ganz Kleinen mit liebevollen Illustrationen. 

 
Thumser, Anette/Renger, Nikolai: Heinrich will brüten!  
Magellan, 2020    ISBN: 978-3-7348-2056-4    15 Euro 

Der kleine Heinrich soll in Paps Krallenstapfen treten – er interessiert sich aber 
viel mehr für die flauschigen Küken als dafür, das laute Krähen zu lernen. So 
kommt ihm die Idee, ein Ei auszubrüten. Papa Hahn steht der Kamm zu Berge 
und auch Frau Henne hält nicht viel von seinen Ambitionen. und zuerst sieht es 
nicht so aus, als würde er jemals ein Ei bekommen. Es kostet ihn gehörig 
Überzeugungsarbeit, bevor er einen Versuch wagen darf und siehe da, Heinrich 
kann das, was Mama immer macht, hervorragend. Es geht um Genderrollen 
und Genderklischees und die Botschaft am Ende ist auch für kleine Kinder schon 
total gut zu verstehen. Ein originelles Plädoyer für die Selbstentfaltung! 

 
Vollmert, Julia: Du gehörst zu uns oder Jeder ist ein bisschen anders 

Albarello, 2015    ISBN: 978-3-86559-089-3   12,90 Euro 

Die gemeine Elster schüchtert Balduin Bär und das Eichhörnchen Ena mit 
bösartigen Kommentaren ein, weil er eine rote Nase hat und sie angeblich zu dick 
ist. Zunächst versuchen sie ihre vermeintlichen Fehler zu kaschieren, was nicht 
wirklich gut klappt. Doch ihre Freunde halten zu ihnen und gehen respektvoll 
miteinander um, so dass die Elster keine Macht mehr über die beiden hat. Eine 
wundervolle Geschichte, um sich gegen Mobbing und Ausgrenzung zu wehren und 
zu zeigen, wie wichtig Toleranz und Akzeptanz sind. 

 

 

 

 

 

 

 

© albarello 

© arsEdition 

© Magellan 
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Kinderbücher  
Carney, Jen: Regel Nr. 1: Das Leben ist kein Kekskonzert  

Loewe, 2022    ISBN: 978-3-7432-1065-3    10,95 Euro 

Billie (und ja nicht Mücke) hat allerlei zu tun. Neben der Schule, ihrer besten 
Freundin Layla und Kekse nach strengen Regeln naschen, muss sie ständig 
Leuten erklären, warum sie zwei Mamas hat. Nach einem weniger erfreulichen 
Elternabend bekommt sie von ihrer Mutter ein Tagebuch geschenkt, um darin 
Rechtschreibung zu üben. Da das allerdings total langweilig ist, schreibt und 
malt sie über ihre (all)täglichen Abenteuer. In diesem Comicroman gibt es zwei 
Handlungsstränge, einmal die Hochzeit von Billies Müttern und die entstehende 
Freundschaft mit der neuen Schülerin. Die restlichen Kapitel sind nette Episoden 
aus Billies Leben. Es werden vielfältige Themen angesprochen, u.a. 
Freundschaft und Schule, Regenbogenfamilien, Adoption und Vorurteile. Dies 

geschieht auf ganz leichte und kindgerechte Weise. 

 

Denysenko, Larysa / Foya, Masha: Alle meine Freunde 

Rotfuchs, 2022    ISBN: 978-3-499-01119-1    15 Euro 

Maja lebt in Kiew und erzählt von ihrer Familie und den unterschiedlichen Kindern 
in ihrer Klasse. Da gibt es Kinder, die künstlich gezeugt wurden, Kinder mit 2 
Müttern oder einem Pflegevater, Kinder, die bei ihrer Oma leben, weil ihre Eltern 
im Ausland arbeiten uvm. Auf je 2 Doppelseiten werden die 17 Kinder einzeln 
oder mit ihrer Familie vorgestellt. Die originelle grafische Umsetzung und 
Typographie laden Kinder zum Selberlesen ein. Das Kinderbuch war bei seinem 
Erscheinen 2017 in der Ukraine das erste zum Thema Kind mit 2 Müttern und 
sorgte für Diskussionen. Die Autorin ist Rechtsanwältin und 
Menschenrechtsaktivistin in Kiew und schult Lehrer*innen und sozial Engagierte zu den Themen 
Menschenrechte, Toleranz oder Antidiskriminierung. In ihrem Nachwort geht sie auf die Kriegslage 
im Frühjahr 2022 in ihrer Heimat ein und betont die Wichtigkeit der Freundschaft mit Deutschland 
nach dem 2. Weltkrieg. Ein wichtiges Plädoyer für Toleranz und Respekt gegenüber allen Menschen. 

 

Herausgeber Boldizsar M. Nagy/Illustration Lilla Bölecz: Märchenland für alle 

Stern, 2022     ISBN: 978-3-8310-4509-9        16,95 Euro 

Ein Prinz, der den Prinzen seines Herzens sucht, ein Hase mit drei Ohren oder eine 
Prinzessin, die lieber Abenteuer erlebt als zu heiraten. Traditionelle ungarische 
Märchen neu erzählt, das ist die Idee hinter diesem besonderen Kinderbuch, das 17 
fabelhafte Geschichten versammelt. Voller Zuversicht blickt Märchenland auf eine 
bessere Welt und erzählt Traditionelles neu und modern. Das Buch schlug in Ungarn 
hohe Wellen und wurde gegen alle Widerstände ein Bestseller. 1 Euro pro Buch geht 
an Diversitätsprojekte. 

© Loewe 

© Rotfuchs 

© Stern 
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Jugendbücher 
Fessel, Karen-Susan: Liebe macht Anders 

Querverlag, 2018    ISBN: 978-3-8965-6270-8    10 Euro 

Anders ist der Neue. Er hat nicht nur einen seltsamen Namen, er verhält sich auch anders. 
Die Mädchen sind beeindruckt von seinem Selbstbewusstsein und seiner geheimnisvollen 
Aura. Die Klassenkameraden sind eifersüchtig und es fällt schnell auf, dass in den sozialen 
Medien kein Junge dieses Namens existiert. Der Klassensprecher Robert kommt schnell 
hinter Anders Geheimnis… und dann wird es brenzlig. Eine spannende Geschichte um das 
Thema Intersexualität, die binäres Genderdenken bloßstellt.  

 
Handel, Christian: Das verborgene Zimmer von Thornhill Hall 

Ueberreuter, 2022    ISBN: 978-3-7641-7122-3    20 Euro 

Der 16-jährige Colin soll den Sommer bei seiner Mutter und ihrer neuen Familie 
verbringen. Doch kaum dort angekommen, stößt ihn jemand die Treppe hinunter und 
er bricht sich das Genick. Als Geist wiedererwacht bietet sich ihm die Chance, in sein 
altes Leben zurückzukehren. Mit Hilfe der anderen Geister auf Thornhill Hall und dem 
scheinbar arroganten, aber attraktiven Theo, macht er sich auf die Suche nach dem 
verborgenen Zimmer, das ihn wieder zum Leben erwecken kann. Eine wunderbare 
Mischung aus Phantastik, Krimi und queerer Liebesgeschichte mit einem Hauch 
Geheimnis.  

 
Sharif, Gulraiz: Ey hör mal! 

Arctis, 2022     ISBN: 978-3-03880-054-5    15 Euro 

Der 15-jährige Mahmoud lebt mit seinen Eltern und seinem jüngeren Bruder Ali 
in einem Plattenbau-Viertel am Rand von Oslo. Norwegische Norweger verreisen 
in den Sommerferien, aber was machen mittellose pakistanische Ausländer?  Die 
großen Ferien haben begonnen, Onkel Ji aus Pakistan besucht die Familie und 
Mahmoud soll dem Onkel die Stadt zeigen. Sein kleiner Bruder Ali offenbart 
Mahmoud, dass er sich als Mädchen fühlt. Sogar der Onkel findet Ali etwas 
komisch und so beginnt ein Sommer, der die ganze Familie vor Veränderungen 
stellt. Der gesamte Roman wird aus der Sicht Mahmouds in Ghetto 
Jugendsprache erzählt. Stilistisch mutig und inhaltlich von wuchtiger 
Glaubwürdigkeit erlebt man eine Coming-of-Age-Geschichte durch die Augen 
eines berührend liebevollen älteren Bruders. Ein ganz einzigartiger 
Jugendroman! 

 

 

 

© Querverlag 

© Ueberreuter 

© Arctis 



Stadtbibliothek im Bildungscampus 

6 

 

Sprinz, Sarah: In unserem Universum sind wir unendlich 

Thienemann, 2022    ISBN: 978-3-522-20278     16 Euro 

Emil wird sterben. Es ist das Erste, was Ansel über ihn erfährt, als er ihn bei seinem 
Praktikum auf der Intensivstation kennenlernt. Eine Tatsache, die sich nur zu leicht 
ignorieren lässt, während sich die beiden Hals über Kopf ineinander verlieben und 
sich in ihrem gemeinsamen Universum verlieren. Da zählt nur noch Emils Wunsch, 
den Ansel erfüllen möchte: einen Roadtrip bis nach Schottland. Auf dieser Reise 
wächst Ansel über sich hinaus und ist schließlich doch kein bisschen bereit für das 
Unausweichliche ... 
Ein trauriger, aber auch wunderschöner Liebesroman über zwei Menschen, die sich 

bedingungslos lieben. 

 

Steinhöfel, Andreas: Die Mitte der Welt 

Carlsen, 2004    ISBN: 978-3-551-35315-3         9,99 Euro 

Was immer ein normales Leben auch sein mag – der 17-jährige Phil hat es nie 
kennengelernt. Denn so ungewöhnlich wie das alte Haus ist, in dem er lebt, so 
ungewöhnlich sind auch die Menschen, die dort ein- und ausgehen – seine 
chaotische Mutter Glass, seine verschlossene Zwillingsschwester Dianne und all 
die anderen. Und dann ist da noch Nicholas, der Unerreichbare, in den Phil sich 
unsterblich verliebt. 
Es geht um erste Liebe, Freundschaft und Familie, um den Kampf, erwachsen zu 
werden und das erste Mal verletzt zu werden, um seinen Weg zu sich selbst zu 
finden. Und das alles in einem unnachahmlich guten Schreibstil. Der Kinofilm 
dazu lief 2016. 

 

Comics 
Dasnes, Nora: Regenbogentage 

Klett Kinderbuch, 2021   ISBN: 978-3-9547-0253-4             18 Euro 

Die 12-jährige Tuva verliebt sich unerwartet in ihre Mitschülerin Mariam. Ihre 
Freundinnen haben sich jedoch in zwei Gruppen gespalten: diejenigen, die sich 
plötzlich jugendlich verhalten und sich verlieben und die, die immer noch spielen 
wollen und sich nicht um ihr Aussehen kümmern. Es kommt zu Streit und Chaos. Die 
Geschichte ist in Tagebucheinträgen verfasst, aber wie bei einer Graphic Novel ist 
vieles gezeichnet. Ein mutiger emotionaler Comingout Comic mit lebensechten 
Themen und Charakteren. 

  

 

 

© Arctis 

© Carlsen 

© Klett Kinderbuch 
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Font, Elodie / Carole, Maurel: Coming in 

Splitter, 2022    ISBN: 978-3-96792-202-              22 Euro 

Die französische Journalistin Élodie Font berichtet seit 2017 auf ARTE Radio 
in ihrem prämierten Podcast "Coming-in" (Out d'Or 2018) vom schwierigen 
Weg zu selbstbestimmter Sexualität: Sie thematisiert darin die Entdeckung und 
Akzeptanz ihrer Homosexualität und die damit verbundenen psychischen 
Probleme und gesellschaftlichen Vorurteile. Mit der Comiczeichnerin Carole 
Maurel ("Magdas Apokalypse", ID-A 2/18) schildert sie in dieser Graphic 
Novel ihre Lebensgeschichte von der Jugend bis in ihre Dreißiger. Lange Zeit 
verdrängte Élo ihr lesbisches Begehren und stürzte sich als junges Mädchen in 
eine konventionelle heterosexuelle Beziehung. Doch als sie während des 
Studiums in Lille ihre Kommilitonin Maelle kennenlernt, entdeckt sie ihr 
homosexuelles Begehren. Als Élo als Journalistin nach Marokko geht, scheitert die Beziehung. Nach 
ihrer Rückkehr nach Frankreich stürzt sie in eine Depression und ist unsicher über ihre sexuelle 
Orientierung. Sie muss etwas begraben, um sie selbst zu sein. 

 

Oseman, Alice: Heartstopper 

Graphix Loewe, 2022   ISBN: 978-3-7432-0936-7    15 Euro 

Als sich Charlie und Nick kennenlernen, wird schnell klar, dass Charlie mehr als 
Freundschaft für seinen Mitschüler empfindet. Nick jedoch hatte bisher nur 
Beziehungen mit Mädchen und braucht ein bisschen länger, bis er sich über seine 
Gefühle klar wird. Die queere Young-Adult-Liebesgeschichte kommt aus 
Großbritannien und hat in den letzten Jahren international Bekanntheit erlangt. 
Die ganz in schwarz-weiß gehaltene Graphic Novel behandelt typische Coming-
of-Age- und Coming-out-Themengebiete und auch wenn Homophobie und 
Mobbing angesprochen werden ist der Kern die Geschichte einer niedlichen ersten 
Liebe. Dies ist der erste Band einer bisherigen 4-bändigen Reihe. Die Bücher 

wurden auch verfilmt und im April 2022 lief die erste Staffel. 

 

Sachbücher 
Caldwell, Stella: Have Pride! Meilensteine und Persönlichkeiten der LGBTIQ-Bewegung 

Coppenrath, 2022   ISBN: 978-3-649-64311-1     18 Euro 

Ein umfassendes Jugendbuch zur Geschichte der LGBTIQ*-Bewegung. 
Angefangen von antiken Zivilisationen, Mythen und Mittelalter wird es 
umfassender, was die Ereignisse ab dem 18. Jahrhundert bis heute angehen. Von 
den Lebensumständen und den Verboten von Homosexualität hin zu den ersten 
Schwulenrechtsbewegungen am Anfang des 20. Jahrhunderts, den toleranten 
1920er Jahren, die abgelöst von einer Periode des Rückschritts, der Verfolgung 
und des Unrechts sich erst wieder wendet mit den Stonewall Riots 1969, als 
symbolischer Beginn einer organisierten, weltweiten Bewegung für die Rechte 

© Splitter 

© Graphix Loewe 

© Coppenrath 
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queerer Menschen. Auch die Zeit danach bis heute wird nicht ausgespart, sondern umfassend 
berichtet. Ein Überblick über Lebensumstände für LGBTIQ*-Personen in der jeweiligen Periode, 
wichtige Ereignisse, die das Leben der Menschen beeinflusst haben, werden ebenso vorgestellt wie 
queere Personen der Zeit. Mit ansprechend buntem Layout, interessanten Fakten und Zitaten 
wichtiger Personen, die den Text auflockern, bietet das Buch einen fundierten Einblick in die queere 
Geschichte. 

 

Alok, Vaid-Menon: Mehr als binär 

Zuckersüß, 2022   ISBN: 978-3-949315-24-4     19 Euro 

Gendernonkonformität löst eine so heftige Reaktion aus, weil uns ständig 
beigebracht wird, dass es ausschließlich zwei festgeschriebene und universelle 
Geschlechter gibt. Anderen Menschen dabei zuzusehen, wie sie sich über diese 
Vorschrift hinwegsetzen, stellt das ganze System infrage." Alok Vaid-Menon geht 
auf their Erfahrung in Kindheit und Jugend in Texas ein, in der es nicht sicher 
für them war, sich selbst zu sein. Mobbing und Ausgrenzung hat Alok die 
komplette Schulzeit über begleitet und they hat versucht sich anzupassen. Am 
Ende war es "die unmögliche Wahl [...] mich entweder selbst zu hassen oder 
mich der Abwertung anderer auszusetzen" und so lebt Alok heute als sichtbar 
gendernonkonforme Person. Mit viel Empathie und gut zugänglich zeigt Alok im zweiten Teil des 
Buches auf, dass die Geschlechterbinarität eine kulturell geprägte Vorstellung ist, die allen 
Menschen schadet und widerlegt gängige Argumente, die gegen Nicht-Binarität angebracht 
werden. - Ein wichtiges Buch, das uns dazu auffordert, mehr als Binaritäten zu sehen, gängige 
Vorstellungen zu hinterfragen und kreativ zu sein. 

 

Becker, Linda/Wenzel, Julian/ Jansen, Birgit: Was ist eigentlich dieses LGBTIQ: dein Begleiter in die 
Welt von Gender und Diversität 

migo im Verlag Oetinger, 2021 ISBN: 978-3-9684-6046-8     15 Euro 

In 10 Kapiteln werden Themen rund um Geschlechteridentitäten und sexuelle 
Orientierung besprochen. Sämtliche damit in Zusammenhang stehende Begriffe 
werden verständlich und anschaulich erläutert. Unter anderem geht es auch darum, 
mit welchen Formen von Diskriminierung queere Menschen hier und anderswo zu 
kämpfen haben oder wie ein Coming Out ablaufen könnte. Dazwischen gibt es 
immer wieder Mitmachseiten, die zur Reflexion anregen. Ein informatives, stärkendes 
und einfühlsames Sachbuch mit coolen Illustrationen. 

 

 

 

 

 

© Zuckersüß 

© Verlagsgruppe 
Oettinger 
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Köller, Kathrin/Schautz, I: Queergestreift: alles über LGBTQA+ 

Hanser, 2022    ISBN: 978-3-4462-7258-3             22 Euro 

Kaum erblicken wir das Licht der Welt landen wir in einer Schublade. Aber  was ist 
mit denjenigen, die sich mit dem Geschlecht auf ihrer Geburtsurkunde nicht 
identifizieren können? Wie reagieren, wenn der Schwarm der besten Freundin weiblich 
ist? Welche Menschen stecken hinter diesen sechs Buchstaben? Mit diesen 
gesellschaftlichen, gesundheitlichen und rechtlichen Fragen setzen sich die 
Verfasserinnen auseinander, lassen Betroffene zu Wort kommen und stellen 
Organisationen vor, die sich für Geschlechtervielfalt engagieren. Ein respektvolles, 
aktivistisches Buch, das künstlerisch illustriert und gestaltet wurde. 

  
Sicardi, Arabelle/Tanat-Jones, Sarah: Queer Heroes: 53 LGBTQ-Held*innen von Sappho bis Freddie 
Mercury und Ellen DeGeneres 

Prestel, 2020     ISBN: 978-3-7913-7437-6             20 Euro 

Eine Sammlung an beeindruckenden Menschen, die sich für die Rechte der LGBTQ-
Community eingesetzt haben oder es immer noch tun. Ob Künstler*innen, 
Musiker*innen, Schauspieler*innen, Schriftsteller*innen, Politiker*innen oder 
Aktivist*innen – Leben, Hautfarbe und Herkunft sind so unterschiedlich wie sie nur 
sein können. Neben den farbenfrohen Illustrationen finden sich auf je einer Seite 
ein Porträt der vorgestellten Person, ihre Lebensdaten und zentrale Motive ihres 
Lebens. Dazu ein erklärendes Glossar und weiterführende Links. Kunterbunt, 
lehrreich und inspirierend! 

 
Monika Sofie Schunigl und Christiane Tietze 

© Hanser 

© Prestel 


